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Siegel für Orientierungshilfen 
Neun Schulen erhalten Zerftifikat für vorbildliche Berufsvorbereitung 

 
Konstanz (awi) Nicht für die Schule, sondern für das Leben sollen Schüler lernen. Aber 
bereiten Schulen ihre Schüler ausreichend auf das Berufsleben vor? Neun Schulen in den 
Landkreisen Konstanz, Bodenseekreis und Lindau tun dies - laut einer mehrköpfigen Jury 
aus Vertretern der Wirtschaft, der Industrie- und Handelskammer, der Agentur für Arbeit, 
Berufsverbänden und Hochschulen. Die neun Schulen haben erstmals das „Lernsee-
Berufswahlsiegel" verliehen bekommen. Ausgehend vom Netzwerk „Berufswahl-Siegel" 
der Bertelsmann-Stiftung wurde die Verleihung des „Lernsee-Berufswahlsiegels" im 
Rahmen des Projektes „Lernende Region Bodensee" koordiniert. 
      „Sie entlassen die Schüler als Start-up-Unternehmer in die Welt", lobte 
Projektleiter Armin Sehrer in der Laudatio die Schulen. Zehn Schulen hatten sich um das 
Zertifikat beworben. Sie mussten nachweisen, dass sie ihre Schüler nachhaltig auf das 
Berufsleben vorbereiten und ihnen Hilfen bei der Berufsfindung geben. Gepunktet haben 
die Schulen, die ein enges Netzwerk zwischen ihrem Haus, Wirtschaft und weiteren 
Bildungsträgern im ganzen Landkreis nachweisen konnten. Ein Auge hatte die Jury auf die 
Vermittlungsquote in Lehrstellen, auf die Betreuung der Schülerpraktika und die individuelle 
Förderung der Schüler. Nicht nur die Vermittlung von handfestem Wissen, sondern auch 
von sozialen Kompetenzen wurde von der Jury honoriert. 
Ausgezeichnet 
Das Lernsee-Berufswahlsiegel ging an: Hauptschule Gebhardt, Theodor-Heuss-
Realschule; Comenius-Förderschule (alle Konstanz), Berufsschulzentrum Stockach, 
Hauptschule Markdorf, Claude-Dornier-Schule und Pestalozzi-Schule Friedrichshafen, 
Hauptschule Lindau-Reutin, Hauptschule Lindenberg. Das Siegel soll jährlich vergeben 
werden. Drei Jahre nach Erhalt des Siegels werden Schulen erneut überprüft. Das Projekt 
wird zukünftig von der Industrie- und Handelskammer Hochrhein-Bodensee betreut. 

 
 


